
retail & outlets medianet retail – 33Dienstag, 13. April 2010

Expansionsgalopp Die Eröffnung in Großgöttfritz nahe Zwettl ist heuer schon die elfte des Großhandelshauses

Kastner: Der elfte Streich
Zwettl. Das Waldviertler Groß-
handelshaus Kastner ist heuer in 
Sachen Expansion äußerst flott 
unterwegs. Schon elf Neueröff-
nungen und Übernahmen hat das 
Unternehmen heuer über die Büh-
ne gebracht. Neu dabei sind unter 
anderem die Standorte Nussdorf, 
Echsenbach, Raiding, Getzersdorf, 
Großpetersdorf, Bernstein und 
Liezen. Zuletzt eröffnete im März 
eine Nah&Frisch-Filiale in Groß- 
göttfritz.

Der neue Markt nahe der Bezirks-
hauptstadt Zwettl ist insofern eine 
Besonderheit, als er als erste Fili-
ale des Großhändlers Brot & Ge-
bäck, Frischfleisch und Feinkost in 

Selbstbedienung anbietet. Zu den 
Extras, auf die die Filialleiterinnen 
Michaela Pöll und Martina Wagner 
setzen, zählen Geschenkkörbe, Blu-
men und eine eigene Kaffee-Ecke.

Nah&Frisch verlost E-Bikes

Im gesamten Nah&Frisch-Reich 
findet aktuell ein Frühjahrsge-
winnspiel der Extraklasse statt: 
Noch bis zum 24. April haben Kun-
den der Kaufleutemarke die Mög-
lichkeit, ein kultiges Elektro-Fahr-
rad im Wert von 1.650 € zu gewin-
nen. „Damit wollen wir ein Zeichen 
der Nachhaltigkeit setzen“, sagt 
Nah&Frisch-GF Erwin Wichtl. (no)

Neuer Markt mit Frische-Schwerpunkt in SB.

Spar Tirol Neuübernahme

Adieu, Frau Wille
Silz. Zepter-Übergabe im Spar-
Markt im Ortszentrum von Silz: 
Kauffrau Silvia Wille geht ab April 
in den wohlverdienten Ruhestand 
und übergibt an Alban Pellegrini.

Der gelernte Koch mit langjäh-
riger Erfahrung im LEH will Altbe-
währtes wie die Tabaktrafik fort-
setzen, ein paar Neuerungen hat er 
aber auch im Kopf. So will er das 
Frischesortiment vergrößern und 
Hauszustellung sowie Party- und 
Cateringservice in Silz und Umge-
bung anbieten.

v.li.: Christof Kastner, Peter Kastner, Martina Wagner, Andreas Blauensteiner,  
Michaela Pöll, Pfarrer Krzysztof Kowalski und Bürgermeister Johann Hofbauer.
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Nachfolge gesichert: Spar-Kauffrau 
Silvia Wille übergibt an Alban Pellegrini.
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Rewe Int. Billa Kroatien

Neu strukturiert

Wien/Zagreb. Die Lebensmittelkette 
Billa hat in Kroatien Anfang April 
zwei Filialen geschlossen, bestätig-
te die in Wiener Neudorf bei Wien 
ansässige Rewe International AG 
entsprechende kroatische Medien-
berichte. Die Krise führte im Vor-
jahr zum Rückgang des kroatischen 
Konsums und auch Billa erlitt 
„leichte Umsatzeinbußen“. Im Vor-
jahr erzielte der Lebensmittelkette 
220 Mio. € Umsatz im Adriastaat 
und erweitere das Filialnetz um vier 
Standorte auf 53 Filialen.

Laut der kroatischen Tages-
zeitung Slobodna Dalmacija ist  
Billa die bisher erste ausländische 
Lebensmittelkette in Kroatien, die 
einen größeren Supermarkt zu-
sperren musste. In der kroatischen 
Stadt Gospic wurde eine Filiale ge-
schlossen, die zweite in Pozega.

Führung ausgetauscht

Zudem wurde die Führung von 
Billa Kroatien ausgetauscht. Der 
bisherige CEO Daniele Margotti 
scheidet aus. Stefan Juhls, Direk-
tor Einkauf und Marketing der 
Rewe International AG für CEE/
Italien, übernimmt interimistisch 
alle Agenden von Margotti. Ab 
Anfang Juni wird die Geschäfts-
führung auch durch Zoltan Cso-
ka, bis dato COO von Billa Tsche-
chien, verstärkt. Seit März als CFO 
an der Spitze von Billa Kroatien 
ist Anna Starkl. Sie war zuvor als 
Leiterin des Konzern-Controllings 
in Wiener Neudorf tätig. „2009 
war ein herausforderndes Jahr. 
Nun können wir mit einem neuen 
Team an der Spitze die Expansion 
am attraktiven kroatischen Markt  
vorantreiben“, sagt Vorstand  
Janusz Kulik. � (APA/no)

Nach Umsatzeinbußen im Vorjahr 
schloss Billa in Kroatien zwei Filialen.
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